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Mehrparteienhaus in Leoben evakuiert 

Aufgrund gemessener erhöhter Kohlenmonoxidwerte musste
Freitagnachmittag ein Mehrparteieinhaus in Leoben evakuiert
werden. Verletzt wurde dem derzeitigen Erhebungsstand nach
niemand. 

Das Objekt befindet sich in der Straußgasse im Ortsgebiet der Stadt
Leoben. In der Wohnung einer Frau schlug gegen 13:30 Uhr ein CO-
Melder an, worauf die Bewohnerin die Feuerwehr alarmierte. Beim
Betreten des Mehrparteienhauses schlug der CO-Melder der Feuerwehr
ebenfalls an, worauf das gesamte Objekt evakuiert wurde.

Im Mehrparteienhaus befinden sich 12 Wohnungen, von denen fünf
bewohnt sind. Um zu überprüfen, dass sich niemand in den Wohnungen
befand, mussten einerseits telefonische Abklärungen aber auch
Wohnungsöffnungen durchgeführt werden.  

Nachdem das Mehrparteienhaus von der Feuerwehr durchlüftet worden
war, begann ein Verantwortlicher der Firma zur Wartung der
Gasthermen im betroffenen Gebäude mit der Ursachenermittlung. Diese
verlief jedoch negativ. Daher verfügte die zuständige Baupolizei der
Stadt Leoben die behördliche Sperre zweier Wohnungen, in den weiters
erhöhte Werte festzustellen waren. Die Ursachenermittlung wird
nächste Woche fortgesetzt. Insgesamt konnten zwei Personen nicht
mehr in ihre Wohnungen zurück, sie kamen andersweitig unter.
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